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AbendAusgabe 1 Beiblatt zu Nr 68 der Saale Zeitung Oonxerstag 10 Februar 1916

Halle und Umgebung
Halle den 10 Februar 1916

den Bekanntmachungen betreffend Beſchlagnahme von Web
zu nd Strickwaren und militäriſchen Bekleidungs und AusWirt rüſtungsſtücken

iſt das Webſtoffmeldeamt zufolge bisher dorthin gelangterweiſt en auf folgende Punkte bin
Anfte Für die Veſchlagnahme iſt nicht der Gebrauchszweck des
Cigentümers t re maßgebend ſondern ihre Verwen

nögl eitdung Vegrifi ein und dieſelbe Qualität iſt innerhalb der
azelnen Gruppen verſchieden Verſchiedene Farbe bedingt nur

eins Wherbetleidungsſtoffen eine verſchiedene Qualität Hier iſt
ich Sprach und Handelsgebrauch zu entſcheiden Wenn aus den

Aben Rohgeweben durch Veredelung und Ausrüſtung verſchiedene
L rtigwaren hergeſtellt ſind einmal Schirtings ein anderes

Fräl Dowlas ſo ſind dieſe als verſchiedene Qualitäten anzu

ſehen Für den Beginn der Veredelung iſt nicht allein maß
ebend daß der zu veredelnde oder auszurüſtende Stoff mit demSblichen Färbeſtempel verſehen wird maßgebend iſt nur daß die

Stoffe deren Veredelung beendet werden darf bis zum 1 Februar
916 auf die Veredelungsmaſchine gebracht wurden

z Bei Berechnung der Mindeſtvorräte ſind die
Worte Vorräte ein und derſelben Perſon dahin aufzufaſſen
daß jede eine ſelbſtändige Buchführung mit beſonderem Geſchäfts
abſchluß beſitzende Betriebsſtelle einer Firma als beſondere Per
ſon gilton Jede Umlagerung beſchlagnahmter Gegenſtände aus einer
Vetriebsſtelle in eine andere oder in das Hauptgeſchäft iſt wie
jedes andere Bewegen beſchlagnahmter Gegenſtände unzuläſſig
und ſtrafbarnd Unter Konfektionsbetrieben im Sinne der Be
tanntmachungen W M 1000/11 15 KRA und 77/1 16 K RA
ſind alle die Betriebe zu verſtehen in denen irgend welche im
Web und Wirkverfahren hergeſtellte Stoffe zugeſchnitten und
tieſe Zuſchnitte oder aus ſolchen hergeſtellte Waren ver oder be
arbeitet werden alſo z B auch Schuhfabriken Sackfabriken
Kürſchnereien Putzmachereien Tapezierer und Galanteriewaren
Werkſtätten u a derartige Betriebe

5 Freigabe u den Kleinverkauf greift auch für
Fabrikanten und Großhändler Platz welche die freigegebenen Vor
räte nur in Mengen bis zu einem halben Stück bezw bis zu einem
halben Dutzend veräußern unter iſt hier gleichbedeutend mit
nicht mehr als Das Wort Verbraucher alſo dahin auf

zufaſſen daß als ſolche nicht nur das kaufende Publikum und die
Konfektionsbetriebe ſondern auch der legitime Großhändler bezw
Kleinhändler anzuſehen ſind

6 Jn der Gruppe der Stoffe zur Oberbekleidung für
Heer Marine Beamte und Gefangene ſind nur e Ledertuche
und Moleskins beſchlagnahmt die zur Männeroberkleidung ver
wendet werden können

Bedruckte Cords und Moleskins gelten auch dann
als beſchlagnahmt wenn das Druckmuſter nur aus verſchiedenen
Farbentönungen einer der in der Ueberſichtstafel aufgeführten
ionſt unter die Beſchlagnahme fallenden Farben beſteht Druck
muſter die aus verſchiedenen Farben beſtehen unterliegen nicht
der Beſchlagnahme

Ledererſatzſtoffe wachstuchähnliche Stoffe die in
manchen Gegenden unter ähnlichen Namen in den Handel kommen

n durch die Bekanntmachung W M 1000/11 15 KRA nicht
betroffen

7 Blaue Baumwoll und Halbleinenſtoffe wie
ſie für Monteuranzüge uſw gebraucht werden ſind als Oberbe
kleidungsſtoffe beſchlagnahmt ſofern ſie mehr als 250 Gramm
ver Quadratmeter wiegen Fertige Monteuranzüge ſind dagegen
nicht als Drillichanzüge anzuſehen und nicht beſchlagnahmt
8 Trikothemden mit Stoffeinſatz ſind als Ein
ſatzhemden anzuſehen und fallen nicht unter die Beſchlagnahme
Dagegen dürfen Wirkſtoffe nur noch zu ſolchen Gegenſtänden ver
arbeitet werden die unter die Beſchlagnahme fallen alſo nicht zu
Einſatzhemden

9 Bei Männertrikotagen fallen unter die Unter
gruppe 2 Männerärmelweſten und Jacken auch die ſogenannten
Sweaters Sie ſind alſo beſchlagnahmt und meldepflichtig

10 Das vorgeſchriebene Lagerbuch hat die in Anſchnitt
genommenen Stücke nur einmal aufzuführen Es iſt nicht er
forderlich jedes verkaufte Teilchen abzubuchen Nur der beſchlag
nahmte Vorrat und die allgemein oder beſonders bewilligten Frei
gaben müſſen erſichtlich gemacht werden alſo auch die zum Klein
verkauf freigegebenen Mindeſtmengen Richt der Beſchlagnahme
unterliegende Gegenſtände brauchen im Lagerbuch nicht aufge
führt zu werden Die auf Grund früherer Bekanntmachungen
angeordneten Lagerbücher müſſen für die von den neuen Bekannt
machungen nicht erfaßten Gegenſtände ſo lange weitergeführt wer
den bis die früher meldepflichtigen Gegenſtände verkauft oder
aufgearbeitet ſind

11 vSandelskreiſe haben gebeten beſonders darauf hinzu
weiſen daß eine Ablieferung beſchlagnahmter Gegenſtände an
private Wohlfahrtseinrichtungen alſo auch analle Einrichtungen des Roten Kreuzes und der freiwilligen
Krankenpflege nicht mehr möglich iſt ſelbſt wenn die Gegenſtände
bereits vor dem 1 Februar 1916 beſtellt worden ſind Die Rege
lung der Verſorgung dieſer Anſtalten iſt behördlicherſeits bereits
in die Wege geleitet

Die neuen das Webſtoffgewerbe betreffenden Beſchlagnahmen

wurden am 4 d Mts von Vertretern der KriegsRohſtoff Abtei
ung mit den amtlichen Handels und Handwerksvertretern ein

gehend beſprochen Das Ergebnis dieſer Beſprechung wird durch
die Preſſe bekanntgegeben
x Die amtlichen Handels und Handwerksvertretungen haben
eur Unterſtützung des Webſtoffmeldeamtes bereitwilligſt über
ommen in ihren Bezirken Auskunft über die behördlichen Maß
nahmen zu erteilen Allen von den Maßnahmen Betroffenen

d daher empfohlen zunächſt die örtlich zuſtändige amtliche
Jandels oder Handwerksvertretung zu befragen die in den
meiſten Fällen auf Grund der ihr gegebenen Aufklärungen Aus
unft geben kann Die Handels und Handwerkskammern werden
erner noch beſtehende Unklarheiten oder Wünſche beim Webſtoff
neldeamt zur Sprache bringen Das Webſtoffmeldeamt wird
gehen von Zeit zu Zeit durch die Preſſe Erläuterungen heraus

Demnächſt werden auch die Fachverbände des Webſtoffgewerbes
lag der Kriegs Rohſtoff Abteilung zu einer Beſprechung einge
laden werden um Wünſche ihrer Mitglieder zur Sprache zu

angen Zu hoffen iſt daß durch dieſe Maßnahmen beſondere an
n Webſtoffmeldeamt zu richtende Anfragen ſich erübrigen oder
8 in ſeltenen Fällen nötig ſein werden Gemäß S 17 Abſ 4 der
In anntmachung Nr W M 1000/11 15 KRA ſind Anfragen und
in rage nur auf den amtlich vorgeſchriebenen bei den Handels
an Nern erhältlichen Vordrucken zu ſtellen Dem Webſtoffmelde
n in anderer Form zugehende Schreiben können nicht berücke at werden weil die Beantwortung eine mit Rückſicht auf die
9 tigen Aufgaben des Webſtoffmeldeamtes nicht zu bewältigende
Mehrarbeit verurſachen würde

Perſonalveränderungen
M Vefördert zu Leutnants der Reſerve die Vizefeldwebel
r Halle a im Jnf Regt Nr 66 dieſes Regimentsd at Dalle a jetzt im Jnf Regt Nr 26 dieſes Regi

ments der r Kranig Halle a jetzt bei dKol und Trains d 7 Reſ Div d Train Abt Nr 4 zum Leut
nant der Landw Kav 2 Aufgeb Steckner Halle a bei
d Fußart Mun Kol 223 IX K

Eiſernes Kreuz

Das Eiſerne Kreuz erhielt Gefreiter Ewald Hoyer im Reſ
Feldart Regt 64 5 Battr früher Feldart Regt 75 Sohn des
Oberpoſtſchaffners Auguſt Hoyer Poſadowskyſtr 12

9

Die Rote Kreuz Medaille erhielt Schweſter M Pulcheria im
St Marien Stift zu Magdeburg Tochter des Kriminalbeamten
a D F Hartmann hier Berliner Straße 29

Das Poſtamt 3 auf dem Woritzzwinger
iſt heute geſchloſſen worden Es war vorauszuſehen daß die
hieſige Oberpoſtdirektion obwohl die Rückſicht auf die
Bürgerſchaft das erfordert hätte ihre Maßnahme nicht zurück
nehmen würde Hoffentlich haben nun die Eingaben an das
Reichspoſtamt den nötigen Erfolg Aus den Zuſchriften die
uns zugegangen ſind ſei noch folgende wiedergegeben

Welche Gründe veranlaßten die hieſige Poſtbehörde
die Schließung vorzunehmen Sparſamkeit Das kann
man gelten laſſen wenn die Sparſamkeit am richtigen
Platze wäre Das trifft aber HRer wirklich nicht zu Das
Poſtamt 3 hatte einen ſo ſtarken Verkehr daß die Beamten
nur durch Rührigkeit in der Lage waren die Geſchäfte zu
erledigen Wenn man jetzt das Poſtamt ſchließt ſo wird
der Verkehr den anderen Poſtämtern zufließen und dort

weitere Beamte erfordern Alſo wo bleibt die Sparſam
keit Die Miete muß für das Grundſtück gleichfalls weiter
gezahlt werden mithin auch hier keine Erſparnis Daß
unſere Oberpoſtdirektion ihr Sparſamkeitsprinzip ſchon
wiederholt an falſcher Stelle geübt hat iſt in der Bürger
ſchaft zur Genüge bekannt man denke nur an die Be
leuchtung der Uhr am Hauptpoſtamt Selbſt
in Friedenszeiten wurde dieſe öffentliche Uhr die doch für
eine Stadt von 180 000 Einwohnern als Normaluhr einen
Wort hat bereits abends von 11 Uhr ab unbeleuchtet ge
laſſen und jetzt in Kriegszeiten dreht man das Licht noch
etwas früher aus Was bedeuten die Pfennige die man
damit zu erſparen verſteht gegenüber dem Nachteil daß die
dortige Stadtgegend keine beleuchtete Uhr hat Wenn die
Theaterbeſucher das Theater verlaſſen liegt die Uhr bereits
in tiefen Dunkel da Es gibt Situationen wo es von
Wert iſt nach einer amtlichen Uhr die Zeit feſtſtellen zu
können und nicht nach der eigenen Taſchenuhr Jn Span
dau befinden ſich auf belebten Straßen und Plähen Gas
kandelaber mit Uhrbeleuchtung So manche kleinere Stadt
wie Erfurt Weimar Jena legen Wert darauf daß die
allein maßgebende Amtsuhr auch nachts beleuchtet iſt Aber
Halle als Mittelpunkt des Oberpoſtamtes mit lebhaften
Tag und Nahtverkehr hat eine Poſtuhr auf der ſchon um
10 Uhr die Zeit nicht mehr abgeleſen werden kann Da
kann man nur den Wunſch haben daß die Leitung unſeres
Oberpoſtamtes ſo ſehr Sparſamkeit e anzu
erkennen iſt künftig weniger engherzig verfahren mögeDann wird ſie auch die Schließung des Poſtamtes 3 ſchleu

nigſt zurücknehmen

Der Vortragsabend zugunſten des Nationalen
Frauendienſtes

den Leopold Sachſe am Sonnabend um 8 Uhr im großen
Saal der Loge zu den fünf Türmen in der Albrechtſtraße
veranſtaltet wird das neueſte Werk des bekannten halliſchen
Dichters Paul Lehmann Der lebendige Baum
zum Hauptgegenſtand haben Leopold Sachſe wird das Buch
zur Vorleſung bringen und die Veranſtaltung findet wie
der ſtarke Vorverkauf zeigt allgemeines Jntereſſe Das iſt
auch leicht erklärlich Spricht ſich doch z B das Prager Tage
blatt über das Werk dahin aus daß dieſes Buch abſeits
von den Kriegswirren gleichwohl im engſten Zuſammen
hange mit den Hoffnungen und Wünſchen ſteht die wir an
den kommenden Frieden und an die ſittliche Erhöhung der
Menſchheit knüpfen Die Frankfurter Nachrichten aber ſind
überzeugt daß niemand dieſes Werk ohne eine läuternde

Wirkung zu fühlen kennen lernen wird und die Deutſche
Tageszeitung erklärt jedes Wort eine Segnung dieſes in
ſeinem Ernſte frohen Erziehers mit all ſeiner Zuverficht

Das Dörren der Gemüſeabfälle für den Kriegs
haushalt

Jm vergangenen Herbſt wurde in vielen Küchen Gemüſe für
den Winter gedörrt Doch ietzt ſind die Dörren verſchiedenſter Art
ols augenblicklich unbrauchbar in einen entfernten Winkel geſetzt
worden Das iſt nicht recht denn auch jetzt noch gibt es zu dörren
und zwar für das zeitige gemüſearme Frühjahr in dem man gern
mit einer Gemüſeſuppe etwas Abwechſelung ſchafft

Jeder kleine Haushalt kann mit leichter Mühe ſeinen Be
darf an trockenen Suppengemüſen ſelbſt decken wenn die ſauber
gewaſchenen Abfälle des friſchen Gemüſes kleingeſchnitten auf den
bekannten Dörren oder auf weißem Papier auf nicht zu heißer
Herdplatte getrocknet werden Die Gemüſeteile auf dem Papier
ſind öfter umzuwenden um Wärme und Luft gleichmäßig wirken
zu laſſen Auch das Trocknen in der Herdröhre die man wegen
der Luftzufuhr etwas offen hält iſt hier am Platze

Man kann auf dieſe Art die Blätter des Sellerie der Kohl
rabi trocknen ſowie die härteren Außenblätter der verſchiedenen
Kohlarten wie Wirſing uſw Blätter und von der Schale be
freite Strünke von Blumenkohl werden gleichfalls feingeſchnitten
als Suppenwürze willkommen ſein Die mit der Bürſte ſauber
vorgerichteten Wurzeln von Sellerie die regelmäßig fortgeworfen
werden eignen ſich ausgezeichnet dazu fettarmen Suppen und
Soßenreſten Würze zu verleihen Ernzelne Möhren harte Kohl
rabi ſie alle vervollſtändigen die Suppenkräuter die in Waſſer
oder Fleiſchbrühe gekocht ihren Geſchmack an die Flüſſigkeit ab
geben und ſo obgleich ſelbſt wertlos doch noch vermögen Werte
zu erzeugen

Da es ſich jetzt hauptſächlich um das Trocknen von Gemüſe
abfällen handelt ſo wird es bei deren Verwendung ſich wohl

er nicht mit auf den Tiſch zu bringen Man gießt die
Suvpe durch ein Sieb bindet ſie mit Mehl und fügt nötigenfalls
noch etwas Fleiſchbrüheerſatz bei Sollen die Gemüſeteile in der
Suvppe verbleiben ſo miſcht man nicht alle Gemüſeteile nach dem
Trocknen miteinander ſondern hebt jede Art von Gemüſe in einem
beſonderen Behälter auf Es eignen ſich ſowohl feſtverſchloſſene
Doſen ſowie auch kleine Säckchen dazu Harte VBlaätter holzige
Scheiben Wurzelenden hebt man dann nur als Suppenkräuter
auf Sparſamkeit im Verbrauch iſt noch immer am Platze die
Zeit der friſchen Gemüſe und Suppenkräuter iſt noch weit

Eier aufzubewahren
Mit dem nahenden Frühling und dem Eintritt wärmerer

Jahreszeit beginnen die Hühner wieder ihre nutzbringende Tätig

keit des Eierlegens Damit kann man auch auf das Sinken der
Preiſe rechnen ſo daß die Hausfrauen daran denken können
größere Vorräte einzukaufen Das lohnt ſich aber nur wenn man
die Eier aufzubewahren verſteht ohne daß ſie dem Verderben
ausgeſetzt ſind Dafür werden allerdings vielerlei Verfahren emp
fohlen aber es gibt nach meiner dreißigjährigen Erfahrung nur
ein wirkliches zuverläſſiges Verfahren und das iſt zugleich das
einfachſte und das billigſte Dieſes Verfahren verlangt daß die
Eier ſehr ſauber werden ſo daß auch nicht der geringſte
Schmutzfleck daran haften bleibt denn das ſind die Stellen wo
die Fäulnis am erſten einſetzt Dann unterſucht man ſorgfältig
ob die Schale nirgends beſchädigt iſt Sprünge hat und dergl
denn ſolche Eier können ſich naturgemäß nicht halten löſt in zwei
Liter Waſſer einen Kaffeelöffel übermanganſaures Kalium auf
worin man ſo lange umrührt bis das Waſſer eine tiefrote Farbe
angenommen hat Jn dieſe Flüſſigkeit legt man ſorgfältig ein
Ei nach dem andern jedoch nur ſo viele daß die Flüſſigkeit noch
darüber ſteht Nach 124 Stunden werden die Eier vorſichtig her
ausgenommen mit einem reinen Tuch abgetrocknet jedes Ei ein
zeln in ein weiches reines Papier gewickelt und ſo in eine Kiſte
Karton oder Korb gelegt Dieſe wird an einen trockenen froſt
freien Ort geſtellt der jedoch nicht dem direkten Sonnenlicht
ausgeſetzt ſein darf

Die Eier auf Stroh oder Häckſel zu lagern empfiehlt ſich
nicht weil fie dadurch leicht mit der Zeit einen Strohgeſchmaa

men Man bedient ſich am beſten zur Lagerung der Holz
wolle

Das u mit übermanganſaurem Kalium das ſich bei mir in einer dreißigiährigen Praxis bewährt
hat hat jedoch einen Fehler das iſt aber nur ein Schönheitsfehler
und das iſt der das die Schale der Eier eine bräunliche Farbe an
nimmt Jm übrigen hat das aber auf den Wohlgeſchmack der
Eier keinen Einfluß wie es z B im Waſſerglas oder in Kalk der
Fall zu ſein pflegt Es kommt manchmal vor daß das eine oder
das andere Ei an ſeiner Schale weiße Fleckchen behält Dieſe
empfehle ich zuerſt zu verbrauchen obgleich ich nicht die Erfah
rung gemacht habe daß ſie ſich weniger gut hielten als die gleich
mäßig gefärbten

ButterZuſatzſcheine die bisher an Haushalte mit ſechs
und mehr Angehörigen verteilt worden waren werden in
der nächſten Woche vom 16 Februar an auch an Haus
halte mit fünf Angehörtgen ausgegeben werden

Kriegsſpende Deutſcher Frauendank Alle im Bund deut
ſcher Frauenvereine zuſammengeſchloſſenen Verbände zahlreiche
katholiſche Frauenorganiſationen die evangeliſche Frauenhilfe
jüdiſche Frauenvereine die Jungfrauenvereine Arbeiterinnen
vereine uſw laſſen einen Aufruf an die deutſche Frauenwelt er
gehen ſich an der Kriegsſpende Deutſcher Frauendank die ſich
der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen angliedern wird zu
beteiligen Wohl haben auch die Frauen ihre Kriegsarbeit ge
tan haben in der Pflege und in der Kriegsfürſorge jeglicher Art
nach Kräften geholfen Doch je länger der Krieg dauert deſto
tiefer empfindet die Frau ihre Dankesſchuld gegen die Männer
die ihr Leben zum Schutze des Vaterlandes einſetzen deſto heißer
iſt ihr Wunſch dem Dank für all das Heldentum draußen noch
einen beſonderen ſichtbaren Ausdruck zu geben Wie könnte das
beſſer geſchehen als dadurch daß ſie zu den Mitteln beiträgt die
die Hinterbliebenen unſerer Krieger vor Not ſchützen und ihre
Kinder zu tüchtigen Menſchen erziehen helfen ſollen Jn allen
größeren Orten wird für den Frauendank geſammelt werden
auch können Spenden beim Bankverein in Magdeburg gezahlt
di Möchten ſich viele gebefreudige hilfsbereite Frauenhände
öffnen

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Bei der Stellenvermittelung
des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig ließen ſich
im Januar 496 802 Bewerber eintragen von denen 168 180
dem Verbande nicht angehörten Offene Stellen wurden 700 1791
gemeldet die Nachfrage iſt alſo weſentlich geringer als im Vor
jahre überſteigt aber immer noch das Angebot Von den Be
werbern erhielten 220 610 neue Stellung Am Monatsſchluß
waren 678 2470 Bewerber vorhanden von denen 448 1585
ſtellenlos waren unter den Stellenloſen befanden ſich 262 767
Nichtmitglieder Von den Bewerbern waren 336 verheiratet Der
Beſtand an offegen Stellen belief ſich auf 899 Die Stellenver
mittelung erfolgt für Prinzipale und Angeſtellte völlig koſtenfrei
Auskunft erteilt die Hauptgeſchäftsſtelle Leipzig Harkortſtr 3

Unter den Firmen die beim Bau unſeres Stadtbades größere
Lieferungen gehabt haben iſt auch die Schloſſerei von Koch
nicht Koſch wie irrtümlich geſetzt war

Deutſchmädchenbund Am Sonntag den 13 Februar nach
mittags 5 Uhr ſoll im Mozartſaal Weidenplan 20 ein gemüt
liches Zuſammenſein aller Deutſchmädchen und ihrer Eltern ſtatt
finden Der Bund bittet auch diejenigen zu kommen welche aus
mancherlei Gründen an der regen Teilnahme am Bund verhindert
ſind und waren Allerlei muſikaliſche Darbietungen von ſeiten
der Mitglieder ſollen den Nachmittag verſchönen Es iſt beab
ſichtigt alle Vierteliahre einmal einen gemeinſamen Nachmittag
der Deutſchmädchen mit ihren Eltern zu veranſtalten Eine Taſſe
Tee wird gereicht doch muß Gebäck mitgebracht werden

Stadtmiſſion Voller Friede lautet das Thema über das
Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 88 Uhr im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan ſprechen wird

Die freie Schiefer und Ziegeldecker Jnnung zu Halle und Um
gegend hielt ihre Quartalsverſammlung im Markgrafen ab
Nach dem Jahresbericht zählt die Jnnung etwa 50 Mitglieder
von denen ein Teil zum Heeresdienſt eingezogen iſt Bei der
nicht ungünſtigen Witterung konnten die Mitglieder arbeiten ob
wohl nicht zu verkennen iſt daß der Krieg und die ungünſtigen
Verhältniſſe auf dem Baumarkte die Geſchäfte ſtark beeinflußt
haben Auch macht ſich der Mangel an Lehrlingen fühlbar Man
will durch Jnſerate uſw verſuchen ſolche zu erlangen Die bis
berigen Vorſtandsmitglieder wurden wiedergewählt An Stelle
eines freiwillig ausſcheidenden Vorſtandsmitgliedes wurde Meiſter
Töpel gewählt Obermeiſter iſt Meiſter Seydewitz

Von der Straße Durch einen Möbelwagen der ſich infolge
ſeiner Breite in der Kl Schloßgaſſe feſtgefahren hatte wurde das
Abfallrohr eines dort befindlichen Grundſtückes beſchädigt So
ſtiger Schaden entſtand nicht

Theater Konzert und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters ſchreibt uns Mozarts beliebt

Over Figaros Hochzeit kommt in bekannter Beſetzung am Frei
tag den 11 Februar noch einmal zur Wiederholung Für Sonn
abend iſt Shakeſpeares Hamlet angeſetzt Die Titekrolle liegt
in den Händen des Herrn Rehbach im übrigen ſind beſchäftigt die
Herren Friedrich Maſſon welcher gleichzeitig für die Spielleitung
zeichnet Kriwat Wilcke Eckhardt Schreiner Förſter und die
Domen v Durand Mund und Tandar Zu dieſer Vorſtellung
hoben Schülerkarten Gültigkeit gſgre ſind ſowohl an der
Tages wie an der Abendkaſſe erhältlich Die Leitung des Stadt
theaters hat Hermann Sudermanns neueſtes Werk Die
gutgeſchnittene Ecke zur Aufführung in Halle erworben
Die Oper iſt derzeit mit den Vorbereitungen zur Uraufführung
den Paul Graeners Das Narrengericht beſchäftigt
Gleichzeitig wird die große Ballettvantomime Der Schneemann
von Erich Korngold vorbereitet

Thaliatheater Bei dem diesmaligen Gaſtſpiel des Stadt
theater Perſonals in den Thaliaſälen wird der köſtliche Schwank
von Laufs Penſion Schöller in bekannter Beſetzung unter der
Spielleitung von Paul Förſter zur Aufführung gelangen



Vorſtellung um 8 Uhr und findet bei den gewohntenne Wehen dert
Dem Deutſchen Frauendank zu dienen ihm Spenden zufließen

zu kaſfen iſt dei der Wiederholung des ſchönen Kirchenkon
zertes in der Marktkirche am Montag den 14 Febr
abends Uhr jedem m gema Daher konnte die Bitte
um Wiederholung zu volkstüm reiſen nur auf das wärmſte
begrüßt werden Jhr Frauen Halles beweiſt eure Teilnahme an
der großen Sache es gilt der wen Jdee den Hinterbliebenen
ter Krieger die für das Vate
und Bildu chkeiten zu venſdaſfen Werbt in eurem Kreiſe
ür den Beiuch des Konzertes eine bis auf den letzten Platz ge
füllte Kirche wird Anerkennung ſein auch für die Künſtler die
ſich wieder bereitwillig in den Dienſt der guten Sache geſtellt

Programme zu 20 und 50 Pfg die zum Beſuch des Kon
Hofmuſikalienhandlung don

38 in den Papierhandlungen von
weg 56 und Pritſchow Vernburger

Büro des Rationalen Frauen

h

zerts berechtigen
Hothan Gr
hStraße 28 auch im
dienſtes Burgſtraße 45 uvend

Etn gs und 2 zum Beſten des hieſigent t am Sonntag den 18 Februar
abends 8 Uhr m Verein der S olonte am Paul
Riebeck Stift unter Mitwirkung von Masgdalene Dähne
Klavier Frau Konzertſängerin Martha Schmidt Valentin und

der Schmidt Valentinſchen angsvereinigung ſtatt Die hier
beſtens bekannten Mitwirkenden bürgen für einige
Stunden ſo daß der Befuch aus dieſem Grunde und wegen des
guten Zweckes ſehr empfohlen werden kann Eintritt 25 Pfg im
Vorverkauf beim Vereinswirt oder 30 Pfg Abendkaſſe

Der dritte Vortrag von Profeſſor Werminghoff behandelte
die deutſche Geſchichte im Zeitrarm von 1848 bis 1862 Er
ging aus von den Urteilen über die deutſche Revolution und ihre
Stellung in der deutſchen Entwickelung des 19 Jahrhunderts
Die revolutionäre Erhebung des Jahres 1548 wurde durch einige
Beiſpiele erläutert der Hauptnachdruck aber auf die Frankfurter
Rationalverſammlung gelegt ihrer Parteien ihrer Ziele und Be
ſtrebungen bis zur Ablehnung der Kaiſerwürde durch Friedrich
Wilhelm IV deren tiefſter Grund in dem Charakter des preußi
ſchen Königs gefunden wurde gedacht Der ſchließliche Ausgang
der Bewegung wurde gewürdigt kürzer dann die ron Preußen
ausgehenden Beſtrebungen der Bundesreform geſtreift um mit
der Thronbeſteigung König Wilhelms I im Jahre 1861 und dem
Eintritt Bismarcks in das preußiſche Miniſterium zu ſchließen
Der nächſte Vortrag wird die Zeit der deutſchen Einheitskriege

De zum Frankfurter Friedensſchluß am 10 Mai 1871 zu ſchildern
haben

ſind zu haben in der

Auch eine Antwort
Die Halliſche Zeitung ſetzt ihre jeder ſubſtantiellen Unter

lage entbehrende Polemik fort Um ſich zu n behauptet ſie
nunmehr ſchlankweg daß die Fortſchrittliche Volkspartei ſchonzetzt durch Agitationen für die nächſte Reichstagswahl die
völkerung beunruhigt habe Daß die Nominierung eines Kandi

daten in einer internen Parteiverſammlung die dem konſervativen
Blatte nauheſtehenden Kreiſe beunruhigt iſt ſonderbar daß die
Aufſtellung noch keine Agitation iſt müßte eigentlich ein voliti

ſches Blatt wiſſen und die Halliſche Zeitung könnte ihre Leſer
wohl auch ohne plumpe Angriffe auf die Fortſchrittliche Volks
vartei und Beleidigungen eines verdienten Abgeordneten darüber
aufklären

Daß das Blatt jetzt ſeine Anwürfe gegen die Saale Zeitungkehrt finden wir nach dieſer vorhergehenden Probe von Sach
lichkeit in der Zeit des Burgfriedens weniger bemerkenswert
als die Tatſache daß man ihm noch nicht das Handwerk gelegt
hat Wir das mag die vHalliſche Zeitung ſich merken ſind nicht
gewohnt uns vor einer Verantwortung zu drücken indem wir
nach den Behörden rufen Da aber eine Antwort wie ſie die
Halliſche Zeitung verdient den Zenſurbeſtimmungen zuwider

läuft haben die Jnſtanzen denen die Verantwortung für
die Wahrung des Burgfriedens obliegt die ver
dammte Pflicht und Schuldigkeit einzugreifen
um ſo mehr als es ſich hier um ein Kreisblatt
handelt Und wenn wir ſie auf dieſe Pflicht hinweiſen ſo ge
ſchieht das nicht nach Denunziantenart verſteckt ſondern offen
Wir können daher den Anwürfen des konſervativen Blattes mit
um ſo größerer Gleichgültigkeit gegenüberſtehen als ſie ſich durch

großen Widerſinn auszeichnen D
Domktrche Freitag den 11 Februar abends 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde Domprediger Prof D Lang
e

AMb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

5 Sitzung Mittwoch 9 Februar
Diener Freiherr von Schorlemer

t Graf Schwerin eröffnet die Si15 innern Jn einem ele gang bunte der R ſ er für t
freundliche Teilnahme des Hauſes zu der glücklicherweiſe nur leichten Verwundung des Prinzen Oskar e 9

Schähuagsamt und Stadſſchaften
Zweiter Tag

Die Ausſprache wird fortgeſetzt

Abg Caſſel Fortſchr Vp
Ein geſunder Grundbeſitz liegt im Intereſſe des ganzen Staa

kes Die r ſtellt feſt daß bisher auf dem Grundſtücksmarkt
kraſſe Uebelſtände geherrſcht haben Jn weitem Umfange ſollen
unrichtige Schätzungen ſtatigefunden haben Das gilt ſowohl für
die kleinen als auch für die großen Städte Die Taxen haben
verſchieden gelautet je nach dem Zwecke der Abſchätzung je nach
dem ob es ſich um einen Kauf oder Verkauf handelte ob der
Eigentümer oder ein anderer die Schätzung verlangte Die Lage
des Grundſtöcksmarkte verlangte zweifellos eine Rege
lung des Schätzungsweſens Mit der Einführung der Kollegial
behöcden hat die Regierung das Richtige getroffen

Alleroings wird es Fälle geben in denen ein ſolches Kollegium
nicht erforderlich iſt
des Geſehes zuſtimnen ſo bedauern wer doch daß das Geſetz nur
e i n Rahm engeſéetz iſt und nichts über die Richtlinien für
die Schätzungen ſugt Be der einſchneidenden Wichtigkeit können
wir die Verantwortlichkeit dofur nicht übernehmen die Richtlinien
vertrauensvoll gang der Regierung zu überlaſſen Weiter ver
miſſen wir ein Rechts mittel gegen die Einſchäßung Bei
einem Streit vor den öhnlichen Gerichten über 5 Mark gibt
es ſolche Rechtsmittel hier wo es ſich um Tauſende handeln kayn
fehlen ſt ginge Das kann nicht ſo bleiben Nach den Er enAeußerungen des Miniſters hat man nicht die Abſicht in die öft
verwaltung einzugreifen Gemeinden bt nur die Wa
der Schätzer und die Aufrich der Satzung ſoweit dieſe nicht
durch die Richtlinen feſtgeſetzt iſt Hier en wir ſchon durch
das Geſetz ſelbſt die einden ſchützen

Wie es mit dem al der kreisfreien Städte Wie
weit hingen die vom Landrat ab Der Riniſter m zu meinem
Bedauern erklärt ein einziges Schätzungsamt
für r o a ſchaffen ſei eine conditio sineua non für die Regierung kennt doch nicht alle unſere

nde dogegen und mu za einmal unſere Ausſchußbera
tungen abwarten Jn GroßBerlin beſtehen ſehr viele Bauord
nungen Von einer Einheitlichkeit der baulichen Entwicklung Groß

ins kann man nicht ſprechen Berlin iſt faſt bebaut
n in den Vororten weite Streden der chließung

l e er Es können doch

d die Heimat litten Berufs

ſehr mir alſo den allgemeinen Gedanken

n daun en veſtehen eine für die Häuſer akkeinun ne er z Häuſer zuſammen mit dem Grün und Boden
Die ländlichen Bezirke des Zweckverbandes läßt man frei die
Städte aber in r in dieſen SchätzungsamtBegirk hinein

der Zweckoerband wirt o er geriet daß manihm 32 neue Aufgaben zuweiſen a z Keſtreite 5 ganz
entſchieden Berlin fühlt ſich durch den ckverband aufs
äußerſte bedrückt Jm Arts 72 rlin von 19 Mitzie ern nur 6 Was nützt uns alle Anerkennung unſerer 2

iſtungen wenn man uns ſchlechter behandelt als die kleinſte krels
e t Wir erheben Proteſt gegen die Aushöhlung

er Selbſtverwaltung der Stadt Berlin durch die Staats
regierungl Wir ſind nicht nur dazu da Geldmittel aufzubringen
Der Zweckverband wird einmal die kommunale Einheit in Groß

Berlin e en Nicht nur Berlin ſondern auch die anderen
Städte ſeufzen unter der des cwwerbandes Die Schätzungen
waren allerdings vielfach n ein Schätungszwang würde

r t a l h e ſeinerrun wenn ereTaxen ei würden
Sandwirtſchaftsminiſter Freiherr von Schorlemer

An e

vier

nur
Allgemein el b egen die Jaterzu Perkelten 5 ein mir en bis

meine Pflicht getan zu haben Wenn der Vorredner
her meinte daß 923 agrariſchen Jntere bevorzuge ſo kann ich im Bewußtſein meiner Fflichter die

Anerkennung des Vorredners vielleicht leichter als ſonſt entbehrenMeine Ertidrung geſtern am Schluſſe der Sitzung war dadurch her

vorgerufen daß man mir mitgeieilt hatte 7 Redner hätten
in meiner einleitenden Rede ein Zugeſtändnis nach der

ev m e

Richtung geſehen daß die Regierung über den ganzen Jnhalt des
z 18 der mit dem S ädubgeant Broße Berlin
befaßt mit reden laſſen würde

m gegenüber wollte ich betonen daß bei allem Entkommen und aller der Regierung über etwaige V
änderungsvorſchläge zu verhandeln der Gedanke beibehalten
werden müſſe daß für Berlin nur ein einzigesSchätzung s am in Betracht käme welches nach einheitlichen
Grundſätzen zu ſchätzen habe Auch nach den Ausführungen des
Vorredners glaube ich daß die Gründe welche für ein ſolches
einheitliches Schätzungsamt re die Gegengründe über
wiegen Hören denn die Grundbeſitzerverhältniſſe an den Grenzen
GroßBerlins auf Erſtrecken ſich denn die Zinshäuſer acht
über das Berliner Weichbild hinaus Die Verhältniſſe ſind
überall gleich und überall ſind die gleichen Geſellſchaften die den
Grundbeſitz beleihen J übrigen wird die Regierung wohl

wollend prüfen wie d e Intereſſen der Stadt Ber
l i s weitgehend berückſichtigt werden können

Miniſter des Jnnern von Loebell
Der Abgeordnete Caſſel d ſehr ſcharfe Angriffe

gegen den Zweckverband GroßBerlin gerichtetDas iſt ja an ſich nichts Neues Solche Angriffe haben wir ſchon
von anderen Stellen des offigiellen Berlins bei ſehr vielen
legenheiten gehört Aus Anlaß dieſes Geſetzes hat ein Stadtver
ordneter von Berlin der nicht dem Hauſe angehört geſa daßin den Ausnahmebeſtimmungen für Berlin eine weitere Vetaßt

läge gegen die man auf das entſchiedenſte Stellung nehmen müſſe
Sehr i Es handle um einen erneuten Vorſto

gegen das Selbſtbeſtimmungsrecht Berlins zugunſten des Zweck
dverbandes der gleich dem alten deutſchen Bundestag von vorn
herein zum Tode verurteilt ſei Solche Ausführungen ind groke
uebdertreibungen aber die Ausführungen des Abgeord
neten Caſſel ſtanden dieſen Ausführungen nicht nach Rein ſach
liche Gründe führen zu dem Schätzungsamt für Groß Berlin Man
kann doch nicht beſtreiten daß die bauliche Entwicklung Groß
Berlins ſehr ſtark ineinander greift Verſchiedenartige
Schätzungen in den nebeneinanderliegenden Städten würden zu
großen wierigkeiten in der Beleihung führen können Es wird
nur eine Sinheitlichkeit in den Schätzwungen
verlangt im übrigen ſollen die Gemeinden ſelbſtändig arbeiten
Ueber weitere Sicherheiten für dieſe Selbſtändigkeit der Ge
meinden läßt ſich natürlich reden namentlich ſoweit ſie ſich auf die
Ernennung der ſtellvertretenden Vorſitzenden und der Schätzer be
r Se iſt nicht richtig daß der Zweckverband Groß

erlin die n beeinträchtigt Er iſt doch auch
ein Selbſtverwaltungsekörper E ne Beſchränkung der Selbſtver

waltung lage nur vor wenn der Staat Rechte der Gemeinden an
ſich zöge von iſt hier aber gar keine Rede Hier tritt nur der
große Selbſtverwaltungskörper an die Stelle des kleineren

Jch muß den Vorwurf die Selbſtverwaltung in unzuläſſiger
Weiſe beſchränkt z haben unbedingt zurückweiſen Die
Stadt Berlin muß ſich beim Zweilkoerband eine Kontingentierung
ihres Stimmrechts en laſſen Jn der Achtung vor der Selbſt
verwaltung laſſe ich mich von niemandem übertreffen Wenn es
eine Jnſtitution gibt die ſich im Kriege bewährt hat ſo iſt es
die Selbſtverwaltung Jhre Leiſtungen ſind vorbildlich und ver
dienen volle Anerkennung Das gilt beſonders von den Städten
und ihrer Wohlfahrtspflege Die Selbſtverwaltung iſt ein koſtbares
Sut das möglichſt geſtärkt werden ſoll Das habe ich auch den
Provingialbehörden ans Herz gelegt Beifall

Abg Hirſch Berlin Soz
a e Vertagung da jetzt um 5 Uhr die Staatshau alskommiſſion ihre Arbeiter wieder aufnehme wengs

Der Antrag wird abgelehnt

Abg Hirſ Berlin Soz
beſpricht ebenfalls die Groß Berliner Verhältniſſe
Die Grundſtücke werden in den eingelnen Gemeinden gang ver

ſgier u e Tan ſollte keine Ausnahmebeſtimmungen für Berlin treffen
Wenn der Miniſter die Konſequenzen ſeiner Ausführungen giehen
wollte müßte er die Eingemeindüng empfehlen Sein Lob der
Selbſtverwaltung überraſcht mich ich die Miniſter laſſen es nie
daran fehlen wenn ſie einen neuen lag gegen die Selbſtver
waltung führen Man ſollte nicht alle Laſten des Krieges den
Hausbeſitzern aufbürden und die Kapitaliſten die Jnhaber der
Hypotheken frei laſſen Jm übrigen ſollte man die Hilfsaktion nicht
auf einen einzelnen Stand beſchränken

Se derbu Da a Fortſchr Vp
e mir daß der Miniſter in einer Kritik ſeinerAmtsführung einen er ſeine Perſon ſieht d habe

mich allerdings gewundert daß der Landwirtſchaftsminiſter dieſe

ren e r n e Vorwurf daß er dientereſſen d7 e r die gemeinheit ſtellt habe ich
Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag3 Uhr vertagt Außerdem Dienſthergehen der Krankentaſſer

beamten und KriegsKnappſchaftsgeſetz

Schluß 655 Uhr z
Gerichtsverhandlungen

öfen gericht

Halle 9 Februar
Die Kartoffelnot

Eine Frau aus Halle hatte Brot backen wollen Sie verſuchte
überall Kartoffeln zu kaufen die ja dem Brot beigefügt werden
wüſſen Nirgends erhielt ſie ſolche Sie huk alſo das Brot ohne
Kartoffeln und wurde dabei ertappt Sie bekam ein Strafmandat
über 15 Mark wegen Verſtoßes gegen die Bunbesratsrerordnung

Es habe ſich um zwei für die Familie
keine ge werbsmäßige Herſtellung gehan

Aehrenleſen

Nicht weniger als 14 Frauen aus dattenliche Entſcheidung beantragt weil ſie wegen A eſeng t
e

r Verteidiger nbereits abgeſchleppt geweſen ſei Es läge deshalb kein vera

gegen das Brotgetreidegeſes vor Die Terbandlung war damal
vertagt worden um feſtzuſtellen ob das Feld bereits abseſchlern
geweſen ſei Dies wurde feſtgeſtellt kam jetzt darauf
ob eine Uebertretung des Feld und Forſtvolizeigeſetzes vortgt
Es wurde weiter feſtgeſtellt das das Aesrenleſen erlandt geweſet
war Daraufhin wurden die Frauen freigeſprochen

1 rJ Auf ihren Einſpruch wurde die Strafe h

von den Kreiſen Erſtattung der fällig werdenden

Strafkammer
Salle 0 Februar

Er ſchlechten Wegen
Der kvlährioe Knecht R war von ſeinen Herrn geganger

aber keine andere Arbeit ſondern vertraut mit de
Verhältniſſen brach er bei ſeinem ehemaligen Arbeitgeber ein
Jbm fielen gegen 1500 Mark in die Hände R wurde jedoch ball
als der Täter feſtgeſtellt und ihm das Geld abgenommen

Jetzt erhielt er wegen Einbruchsdiebſtahls Monate
Gefängnis Ein Monat der Unterſuchungsbaft wurde an
gerechnet und der Angeklagte aus der Haft entlaſſen

Provinzial Rachrichken
X Oſendoerſ 9 Febr Jn die Geſellſchaft von Zi

geunern heriet ein Landſturmmann eines nahen Gefangenen
kommandos Er ließ ſich infolge von allerhand Redereien und
Deutungen der Zukunft mit den Geſellen ſo weit ein ein Gläschey
Bier mit ihnen zu trinken Die Zukunftsträume müſſen nun auf
den Landſtürmer ziemlich ſtark eingewirkt haben denn zu ſeiner
nicht geringen Ueberraſchung war er um ſeine Barſchaft von 34
Mark gekommen

4 Wehmar 9 Febr Verſteigerung von Nutze un
BVrennholsz Unter dem Vorſitz des Förſters Jentzſch fand
Ende vergangener Woche der Verkauf des in den hieſigen Ritter
autswaldungen geſchlagenen Nutz und e rntee wozu ſich
zahlreiche Kaufluſtige eingefunden hatten Das Holz war auch
hier durchweg teuer Begehrt waren beſonders Eſchenſtämme be
denen die Taxe öfter erheblich überſchritten wurde aber auch die
anderen Nutzholzſtämme fanden ihre Abnehmer Von Brennhol
wurde Reiſig gern gekauft und hierbei die Taxe öfter um dag
Doppelte und noch höher überboten

Raßnitz 9 Febr Holzdiebſtähle In den Holz
beſtänden verſchiedener Beſitzer machten ſich in letzter Zeit Lang
finger verſchiedentlich zu ſchaffen ſie hatten es nicht auf Brenn
bolz ſondern gleich auf Nutzholzſtämme abgeſehen und mit der
Art einige Baumſtämme gefällt Dem Täter iſt man jedoch au
die Spur gekommen ſo daß er ſeiner Beſtrafung entgegenſieht

Bueg 8 Febr Die ruſſiſchen Offiziere aus dem
hieſigen Offtziersgefangenenlager haben hieſigen Behörde
einen Entwurf eines Denkmals für ihre auf dem hieſigen
Friedhofe beerdigten Landsleute eingereicht und gebeten das
Denkmal errichten zu dürfen Das Geſuch wird genehmigt werden

Cölleda 3 Febr Rückgang der Ferkelvreiſe
Wenn auf dem letzten Wochenmarkte das Paar Ferkel 90 rk
koſtete ſo waren diejenigen enttäuſcht die da annahmen daß auf
dem heutigen Wochenmarkte die Ferkel 100 Mark koſten müßten
Die Bäume wachſen eben nicht in den Himmel und die Ferkel
preiſe auch nicht Angefahren waren 65 Ferkel die zum Preife
von 60 75 Mark nur langſam abgingen

Deſſaun 8 Febr Eine neue Kreditforderung
wird dem Landtage nach einer Mitteilung des A in ſeiner
ibermorgen beginnenden Tagung zugehen Der langandauernde
Krieg erfordert weitere Mittel zur Darlehensabgabe an die
Kreiſe zur Beſtreitung ihrer außerordentlichen Kriegsausgaben ſo
wie zur Weiterverleihung an Gemeinden Es ſollen im Wege
des Kredits zehn Millionen Mark flüſſig gemacht werden
da der vom Landtage der Herzogl Staatsregierung für die
gleichen Zwecke bisher zur Verfügung Kredit von elf
Millionen Mark im März d FJs erſchöpft ſein wird Gleichsgeitig
ſoll erwogen werden ob nicht da der Staat ſelbſt hohe Zinſen
ür die Summen die er den Kreiſen darleiht aufbringen muß

inſen zu ver
langen iſt oder ob nicht wenigſtens inſoweit als die für die Dar
lehen an die Kreiſe erforderlichen Mittel zur Diskontierung von
Wechſeln oder unverzinslichen Staatsſchatzanweiſungen beſchafft
werden müſſen die Belaſtung der Kreiſe mit dem Diskont zu ge
ſchehen hat Aber auch noch weitere Maßnahmen ſollen in ernſte
Erwägung gezogen werden um die Aufnahme neuer Schulden nach
Möglichkeit zu umgehen als Verſilberung von ieren und
Kündigung von Hypotheken Eine Vorlage betreffend die Aus
gabe von unverzinslichen auf den Jnhaber geſtellten Schatzan
weiſungen bis zum Betrage von zehn Millionen Mark iſt daher
ebenfalls bereits erſchienen

Königfee 8 Febr Zu dem Brande in dem
Touriſtengaſthauſe Finkenmühle wird noch ge
meldet Das Feuer zu Mitternacht auf dem Boden ausge
kommen während im Gaſtzimmer noch Karte geſpielt wurde Dio
verhafteten Wirtsleute wurden dem hieſigen Amtsgerichtsgefäng
nis zugeführt Ob ſie der Brandſtiftung beſchuldigt werden
können wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben Allgemein
werden dieſe als rechtſchaffene Wirtsleute geſchildert denen man
die Tat nicht zutraut Das Anweſen iſt von ihnen zum Preiſe
von 18 000 Mark käuflich erworben verſichert war es mit 8800
Mark Leider hat ſich bei dem Brande auch ein bedauerlicher
Unfall zugetragen Der bei den Löſcharbeiten beſchäftigte Feuer
wehrmann Huthmann aus Allersdorf wurde von einem um
ſtürzenden Balken getroffen und ſchwer verletzt Es ſoll ihm der
Schulterknochen zerſchmettert worden ſein Das Gebäude iſt bis
auf die Grundmauern niedergebrannt Es ſind dabei auch ziem
liche Vorräte an Bier Spirituoſen Zigarren Lebensmitteln uſw
verloren gegangen

Naumburg 8 Febr Aus Anlaß der großartigen
Erfolge die unſere Luftflotte in der vergangenen Woche ge
habt hat ſind von einer Raumburger Mitbürgerin 1000 Mark
an den Grafen Zeppelin zur Förderung der Zeppelinſchiffe ge
ſandt worden

Schierke im Harz 9 Febr Wetterbericht Neu
re n Grad Kälte herrliche Winterlandſchaft andauernder

all

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Jn Straßburg iſt der außerordentli Pro der
Chirurgie Dr F geh Hel geſtorben Profeſſor Dr F Boll
Vertreter der klaſſiſchen Philologie an der Univerſität Heidel
berg hat den Ruf an die Univerſität Wien abgelehnt

Profeſſor Dr Walter Otto in Marburg hat den an ihn ergangenen Ruf nach Breslau auf den Lehrſtuh der alten Ge
ſchichte als Nachfolger von Cichorius zum 1 Oktober 1916 an ge
nommen Der Privatdozent für allgemeine Zoologie und für
Kolldiochemie wit Rückſicht auf Biologie Dr vhil Wolfgang
Oſt wald an der Univerſität Leipzig wurde zum auheretats
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ar Verordnung des Bundesrats über die Einfuhr von Futter

Januar 1916 Reichs Geſetzbl S 67 angefügten Liſte aufgeführt
J ind iſt verpflichtet den Eingang

Schweiz eingehen der Zentral Einkaufsgeſellſ

geſellſchaft m b H oder an die Bezugsvereinigung der deutſchen

durch die berechtigte Geſellſchaft mit der Sorgfalt eines ordent

ob ſie die Futtermittel Hilfsſtoffe und Düngemittel übernehmen

o Profeſſor befördert Dr Oſtwald iſt ein Sohn desv ten Prof Dr Oſtwald
b

Jugend als Over Die Jugend Max HalbesMat r Waghalter dem Kapellmeiſter des Deutſchen
komponiert worden

Vermiſchtes
Einige gelungene Scherze

den wir in der ſoeben erſchienenen Nummer des Simpliciſſi
in

mus her Simpliciſſimus Bei dem Vormarſch in
n erhielt unſer Detachement den Auftrag die Bah on

erihr wahrer Rame i unausſporechlich die etwa zwei Kilo
z ſeitwärts von der HSauptmarſchrichtung gelegen war für den
meter Zugverkehr unbrauchbar zu machen Der Major gab dem
weit ackenen Leutnant V im Zivilleben a für
aenhematik und Pbaſit den Veſebl mit einer Abteilung von
Htzis Mann den Auftrag auszuführen und nach Erledigung
wieder

vonZrermdaufes als Oper

rüc von denen einer einen ziemlich grosen Sack trug
surlEtwas erſtaunt über die Schnelligkeit mit der der Befehl aus

jührt war erkundigte a der Major nach den getroffenen
Hmen Daraufhin winkte Leutnant V dem Mann mit dem

La zu und auf Sack weiſend gab er an Herr Major eine
eitere Venusung der Bahnſtrecke iſt unmöglich Jch babe ſämt

Zche Fahrtarten in der Station beſchlagnahmt Hier ſind ſie
e

Die Firma R in Bremen hatte eine Lieferung nach Amerika
zhernommen Herr N fuhr deshalb nach einem neutralen Land
m dort den Transport zu ermöglichen Ausgeſchloſſen ſagten
ſeine r in der großen Hafenſtadt Wir bedauern
aber die ad iſt unmöglich lautete der Beſcheid den er im
Bureau des Aus uhrtruſts empfing Herr N verlor den Mut
nicht und ging herzhaft zum engliſchen Dieſer hatte
taum das Wort Bremen gebört als er berausfuhr Herr was
fällt Jhnen ein Eine deutſche Firma im Krieg Herr N
entgegnete höflich Sie ſind im Jrrtum Bremen iſt eine
Republik und hat ſeit dem fünfsehnten Jahrhundert keinen Krieg
geführtl Der Konſul ſah ihn etwas verwundert an Dann ging
ihm ein Licht auf und Herr N bekam den Ausfuhrſchein

Mitteldeutsche Privat Bank

Trupve zuh zwei Stunden ſchon kam Leutnant V mit ſeinen Leuten
n 020 mit

Verſtaatlichung der drahtloſen Telegraphie in Amerika Wie
ein Amſterdamer Blatt aus Newyork erfährt wird die Regierung
wahrſcheinlich alle privaten drahtloſen Stationen übernehmen
und ſie dem Publikum zur Benutzung zugänglich machen

n e
Halliſcher Marktbericht

von 10 Februar 1916

Eier Mandel 70 00 M Stück 20 30 MButter e 25 38 h Selck 20 032alte 210 50 SVriünkoh Gick 00 15ne Stück 00 00 DABlumenieh St 99 60Stück 00 00 Wandel 10 15Paar 10 1 4 lrabi Stüch dUerſe v 5 v eBirnen e Rerie t0 20e zKern S 680 o Saweineſehqh ianenhähne Stck 332532 40 6090 0 40 60140 60

Wekterwarke Hamburg
Wetterausſi für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdrack wird gerichtlich verfolgt

a T Zert h teils Niederſchlag
7

Halliſcher Wetterbericht

9 Februar 10 Februer
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varo meter 72 r9 78 97S eW wMaximum der Temperatur an 9 Februar 8 C
Minnnum in der Racht vom 9 Februar zum 9 Februar 7
Riederſchläge am 10 Februar 7 Uhr morgens 5 m

e

Amlliche Hekannimachnngen

Ausführungsbeſtimmungen
mitteln Hilfeſtoffen und Kunſſtdünger

ReichsGeſesbl S 71
Auf Grund der 3 und A der Verordnung über die Ein

fuhr von Futtermitteln Hilfsſtoffen und Kunſtdünger vom 28
Januar 1916 Reichs Geſetzbl S 67 beſtimme ich

s 1
Wer aus dem Ausland Futtermittel Hilfsſtoffe und Dünge

mittel einführt die in der Verordnung des Bundesrats vom 28

elben ſoweit ſie über die
eſterreich Ungarn und die

ft m b H in
Verlin alle übrigen der Bezugsvereinigung der deutſchen Land
wirte G m b H in Berlin unter Angabe der Menge des be
zahlten Einkaufspreiſes und des Aufbewahrungsortes unverzüg
lich anzuzeigen

Als Einführender im Sinne dieſer Bekanntmachung gilt wer
nach Eingang der Ware im Jnland zur Verfügung über ſie für
eigene oder fremde Rechnung berechtigt iſt Befindet ſich der Ver
fügungsberechtigte nicht im Jnland ſo tritt an ſeine Stelle der

Empfänger g 2

Wer aus dem Ausland Futtermittel Hilfsſtoffe und Dünge
mittel der im S 1 dieſer Beſtimmungen bezeichneten Art einführt
hat ſie nach der Beſtimmung des S 1 an die Zentral Einkaufs

Grenze des Deutſchen Reiches gegen

Landwirte G m b zu liefern Er hat ſie bis zur Abnahme

lichen Kaufmanns zu behandeln in handelsüblicher Weiſe zu ver
ſichern und auf Abruf zu verladen Er hat auf Verlangen der
berechtigten Geſellſchaft Muſter zu überſenden und die Futter
mittel Hilfsſtoffe und Düngemittel an einem von der berechtigtenGeſellſchaft zu beſtimmenden Orte zur Beſichtigung zu ſtellen

s 3
Die gemäß S 1 dieſer Beſtimmungen berechtigte Geſellſchaft

hat ſich unverzüglich nach Empfang der Anzeige S 1 zu erklären

wit Geht binnen einer Woche nach Empfang der Anzeige die
Erklärung nicht ein oder erklärt die Geſellſchaft daß ſie die
Mengen nicht übernehmen will ſo erliſcht die Lieferungspflicht

Hat die Geſellſchaft die Uebernahme verlangt ſo kann der
nach S 2 dieſer Veſtimmungen Verpflichtete ſie ſchriftlich auffor
dern die Mengen innerhalb zwei Wochen Empfang der
Auffordernng abzunehmen Nach Ablauf dieſer Friſt geht die
Gefahr der Verſchlechterung und des Unterganges auf die Geſell
haft über von dieſem Zeitpunkt ab iſt der Kaufpreis mit 1 vom
Zundert über den jeweiligen Reichsbankdiskontſatz zu verzinſen
Dem Vervpflichteten iſt für die Aufbewahrung vom Ablauf der
griſt ab eine Vergütung zu gewähren deren Höhe im Streitfalle
ſeſſet S 4 dieſer Beſtimmungen genannte Ausſchuß endgültig

s 4
gua Aie berechtigte Geſellſchaft hat für die von ihr übernommenen
Futtermittek Hilfsſtoffe und Düngemittel einen angemeſſenen
Aebernahmepreis zu zahlen
geh Iſt der Verpflichtete mit dem von der berechtigten hart
botenen Preiſe nicht einverſtanden ſo ſetzt ein Ausſchuß

eis endgültig feſt Der Ausſchuß beſtimmt auch darüber wer
e baren Auslagen des Verfahrens zu tragen hat

ſei Der Reichskanzler ernennt den ren des Ausſchuſſes
ar Mitglieder und deren Stellvertreter Der Ausſchuß ent
eidet in einer Beſetzung von fünf Mitgliedern von welchen

ſundeſtens drei dem Fachhandel angehören müſſen Die Reichs
ermittelſtelle die Zentral Einkaufsgeſeliſchaft m b H und

n Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte G m v ſind
den Sitzungen des Ausſchuſſes zu benachrichtigen und vbefugt

dazu Vertreter ohne Stimmrecht zu entſenden
Der Reichskanzler kann allgemeine Grundſätze aufſtellen dieder Ausſchuß bei ſeinen Entſcheidungen zu befolgen hat

S Hehuer Verpflichtete hat ohne Rückſicht auf die endgültige Feſt
u des Preiſes zu liefern die berechtigte Geſellſchaft vor

ig den von ihr für angemeſſen erachteten Preis zu zahlen
auf Erfolgt die Lieferung nicht freiwillig ſo wird das Eigentum
le trag der berechtigten Geſellſchaft durch Anordnung der
z ändigen Behörde auf ſie oder die von ihr in dem Antrage be

neten übertragen Die Anordnung iſt an den zur
vflichteten zu richten Das Eigentum geht über

Wnad d Ndffdudſod nnd nd nnd n errerenn

Den Raucher
das kratzende Gefühl das demWe e einſtellt e e zu Ka

WLbuxl
ſchützen davor wie kein anderes Mittel Sie ſind wohl

ſchmeckend durſtlöſchend und reinigen
gugleich Mundhödie und Atem

irma Dr H DrP Gelger in St Ludwig l C verſendet gratis and u e Zekee
von AlvakaSilber gegen 20 Gufſcheine aus WybertSchachteln

er erung
ſobald die Anordnung ihm zugeht

Für ſtreitige Reſtbeträge
die atlcheiduns des Ausſchuſſes der berechtigten Geſellſchaft
zuge

keiten die ſich zwiſchen den Beteiligten über die Lieferung Auf
bewahrung rſicherung und den Eigentumsübergang ergeben
r t nach S 4 dieſer Beſtimmungen der Ausſchuß zu
a

Einfuhr nicht zu Handelszwecken erfolgt

Bekanntmachung anzuſehen iſt

S 6

Die Zahlung erfolgt e vierzehn Tage nach Abnahme
eginnt die Friſt mit dem Tage an dem

S 7
Die höhere Verwaltungsbehörde entſcheidet über alle Streitig

S S

Die gemäß S 1 berechtigten Geſellſchaften haben bei Vertei
lung der erworbenen Waren die Beſtimmungen des Reichskanzlers

Reichsamt
der deutſchen Landwirte G m
dert der insgeſamt eingeführten Düngemittel an die Landwirt
beehee Handelsbank G m

des Jnnern innezuhalten Die Bezugsvereinigung
b iſt verpflichtet 50 vom Hun

b in Berlin und den Vereiner Düngerfabrikanten tn Hamburg abzugeben

S 9

Ausgenommen von den Beſtimmungen dieſer Bekannimachung
ind geringfügige Mengen die als Tran ſiant oder im
renzverkebr aus dem Ausland eingeführt werden ſofern die

S 10

Die Landeszentralbehörden beſtimmen wer als höhete Ver
waltungsbehörde und als zuſtändige Behörde im Sinne dieſer

S 11
Mit gnis bis zu ſechs Menaten oder mit Geldſtrafe bis

zu fünfzehnhundert Mark wird beſtraft wer den Beſtimmungen
in 88 1 und 2 dieſer Bekanntmachung zuwiderhandelk

Reben der Strafe können bei Zuwiderhandlungen gegen die
Anzeige und Lieferungspflicht die Futtermittel Hilfsſtoffe und
Düngemittel auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht ein
gezogen werden ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder
nicht

3 12
g ſei Bekannkmachung tritt mit dem 1 Februar 1916 in
Kra

Berlin den 31 Januar 1916

Handel Gewerbe und Verkehr
ur Beſchlagnahme des Linters Nach Mitteilung von zue

ei hrten Linters nicht mehr beſonder
dü vielmehr unter der argerung dar der Zeitpunkt der
Einfuhr einwan eſen kann als Rohbaumwolle beltebig verarbeitet Soweitihre Verarbeitung in Baumwollſvinnereien erfolgt findet auf
ſie die Arbeitseinſchränkung des S 6 des Spinnverbotes vom
7 Dezember 1915 W II 1726 11 15 KRA Anwendung
Für Linters die vor dem 1 Januar 1916 eingeführt worden
ſind bleibt es bei den bisherigen Anordnungen

Die Gründung eines Verbandes deutſcher HolzwolleFabri
kanten erfolgte in einer am 7 d M in Leipsig unter Teilnahme
führender Männer der Branche abgehaltenen Jnt
ſammlung Vorſitzender iſt Schmidt der v Arnimſchen
Werke in Rehau in Bahern Sttz des Verbandes iſt Leipzig
Zu der Gründung wird uns noch berichtet Die in großer An
zahl bereits vorliegenden Beitrittserkläru und die viel
fachen Sympathiekundgebungen von Werkbeſitzern die bei der
jetzt lebhaften Beſchäftigung und dem Mangel an Perſonal am

inen waren laſſen erwarten daß dem jungennde dem wichtige Aufgaben zufallen bald ſämtliche Be
triebe angehören Bereits in der Gründun ng wurde
vie Abſendung von Eingaben an die Militärverwaltung be
ſchloſſen

Die Altonaer 95 cherei G bringt auf das erhöhte
Kapital 9 Prozent Dividende gegen 6 Prozent im Vorjahre zur

Ausſchüttung

Waſſerſtände
4 bedeue Meer pr Rußh

8 Febr 9 Febr u DRoebra Oberyegel o 2,00 98 2Unt el e 9 66 v wWelteufels Src zUnterpegel 074 72 2Dr 3 232 10 gebe 234 2Alsieden Oberpegel 8 Febr 9 Febr t

mer e uUnerregel Pilis u l l
Foetstraoso 18

Feornspreeher Hr 1382 1388 16008

Verordnung
ReichsGeſesbl S 83 v

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen uſw

verordnen im Nachgang zu den Verordnungen betreffend die Ent
laſſung aus der Reichs und Staatsangehör
der Deutſchen im Ausland vom 3 Augu
S 323 und vom 15 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 985 im
Namen des Reichs was folgt

eit und die Rückkehr

1914 Rei I
s 1

Alle im Ausland befindlichen Deutſchen die am 30 Juni
1914 in ElſaßLothringen ihren Wohnſit oder dauernden Aufent
halt hatten und nach dieſem Zeitpunkt das Jnland verlaſſen
haben haben unverzüglich in das Jnland zurückzukehren und ſich
bei der deutſchen Grenzpolizeiſtelle zu melden e ſie bei der
Rückkehr zuerſt erreichen

ge Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in
ra

Urkundlich unter Unſerer bändigen Unterſchrift und
Cegeben Großes Hauptquartier den 1 Februar 1916

Wilhelm
Delbrück

Bekanntmachung
ButterZuſatzſcheine die bisher an Haushalte mit ſechs und

mehr Angehörigen verteilt worden waren werden in der nächſten
Woche vom 16 Februar an auch an Haushalte mit r n
gehörigen ausgegeben werden Die Verteilung erfolgt r9 die
zuſtändige Brotmarken Ausgabeſtelle gegen Vorlage des Brot
ſcheines

Halle a den 9 Februar 19156

Lyzeum E Seoyämnz
Karlstrasse 6

Anmeldungen für das neue Schuljahr in alle 10 Klaseen nimmt
wochentags 10 12 Uhr entgegen die Direktorin Soydlitz

beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſi

Ueber das Nachlaß Vermögen des ä

e ehe le eSar ſeute e 8 Februar unſerem bureau hier Cyhielenſtraße
1916 vormittags 11 Uhr das Kon
kur eröffnete urd Drebinger zahlung ſt att

Burgſtraße 50 wird wiſchen 12 und 1 Uhr mittagse e mm u ein hrrad und c
Konkursfordernngen ſind bis zumJ r Apparat zumertcht e ere ote ver den Königliche Eiſenbahndirektion
Es wird zur Beſchlußfaſſung Tdie r r der we Beibehaltung ernannten an der er ez e idie eines anderen Verwaltersers am 1 April d Js ein

z die Beſtellung eines GläuHuſte und eintetenderſel Lehrer
e Zu Se a d anzuſtelen Beſoldung nach dem

enſtände und gnzuſtellenS der engeren For a sgeſeß u

erungen r un neden 11 März 1916 eigenen J 310 W Bewer
vormittags 10 Uhr bungen mit Lebenslauf und r

vor dem unterzeichneten Gerichte ſind an den Ma und
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin dem Unterzeichneten zuzuſenden
anberaunmt ne en Verden Aller t 16Allen Perſon e e zurKonintemaſe hehörige Sache in Beſtz reiDie Verwaltung

4 oder 3 u J Kaffeehallen macht da ndarauf
an dier en J

e etwas

von dem

e e die de aus da ondern wee veſebgure in Tr
1916 Anzeige zu machenb Zir den u e
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unserer Gesellschaft findet
Diens

einladen
T

2 Wahl zum Aufsichtsrat
3 Wahl von Revisoren

legt haben

WEGELIN HUEBNER
Maschinenfabrik und Fisengiesserel Akt Ges

HALLE a d S
vie Siobzohnte ordentliche General Versammlung

den 29 Februar d mittags 12 Uhr
im iſotel Sladt Hamburg zu Halle a d S

statt wozu wir unsere Herren Aktionäre hiermit ergebenst

nung
1 Vorlegung des Geschäf sberichtes der Bilanz sowie der

Gewinn und Verlustrechnung für 1915 und des Revi
sionsberichtes Entlastung des Vorstandes und des
Aufsichtsrates Festsetzung der Dividende

Zur Teilnahme en dieser Generalversammlung sind
diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien mit
doppeliem Nummern Verzeichnis gemäss S 18 des Statuts

in Halle beim Halleschen Bankverein von Rulisch
Kaempl Co oder bei der Gesellschaftskasse oder

in Berlin bei der Dresdner Bank
bis spätestens zum 25 Februar d abends 6 Uhr hinter

Halle a d den 9 Februar 1916
Der Aufsichitsrat

Albert Herzkfeld Vorsitzender

General Versammfuns
Die Mitglieder des Vorſchußvereins Gollme e G m b

werden hiermit zu der am Sonntag den 20 Februar 1916 nachmittags
3 Uhr im Zſcheygſchen Gaſthauſe zu Golime ſtattfindenden General
verſammlung freundlichſt eingeladen

Tagesordnung
1 Rechnungslegung über das Geſchäfts

der Bilan
2 Beſchlußfaf ung über Gewinnverteilung und Entlaſtung
3 Erſatzwahl an Stelle eines verſtorbenen Aufſtchtsratsmitgliedes
4 Feſtſerung des Höchſtbetrages für Spareinlagen
5 Geſchäſt iches

Der Geſchäſtsbericht liegt vom 12 d M im Geſchäftslokal zur Einſicht aus

Der Aufſichtsrat des Vorſchußvereins Gollme

ahr 1915 und Genehmigung

lehrt gründlich kaufmännische und
führung Rechnen Feldmessen Stenographie Schönsch

Maschinenschreiben Korrespondenz Sprachen usw
vollständige Kontorpraxis

O Vierteljahres Halbjahres und Jahreskurse
Eintritt täglich oder am März 1 April usvr

Gieseguth s
Handelslehranstal

Halle a ZinksgartenstrNähe Hauptpost Fernruf 3015 15
landwirtschaftliche Buc h

rift

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haſtpflicht
Wilheim Ebelt Vorfſitzender

öh Kaufm u real Ausbildung

pflege

77

Handelslehranst Klingental i Sa Gegr 1897 Drei hahns Abteilungen zur Erlangun rees ElnjährigenDauernde glänzende Erfolge infolge
einzigartiger Methode 900 Schül in 5 Erdteilen Deutsche Geistes

rste Empfehlungen Schülerheim Prospekt

Wieſen u Weideplätze
in der Nähe von Halle a auf denen die Dienſtpferde mit Beginn
des Frühijahrs weiden könn werden zu pachten geſucht

Angebote unter näherer Angabe der Pachtbedinqungen der
Lage und Umfang der Plätze ob Umzäunnung ſchon vorhanden oder
c ä werden muß Waſſerverhältniſſe und dergleichenan

ll Erſatz Abteilung Mansf Feldart Rgt Nr 75
Halle a S

Hosen er
Kekse
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u Y I

5 Gr kerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

für die Halleschen Vereins Lazarettzüge

4 r rewird wieder um Liebesgaben gebeten
e Besonders erwünscht sindTabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug

Strümpfe Hand u Taschentächer KopkklasenbezügePantofteln Feuerzeuge Zwiebieke
kolade Dürrobst u Gemüse sowie alle

sehleimung
Magen Darm

ung
Blasen eigen

influenza
Gieht

40 jähriger Erfolg
Zur Haarpfiege

antisepiiseh
III

nervenstärk

iIIIII
Kräuter
Extrakt

verhütet gen Haarausfalt
verhindertdiesenuppenbildung

Stäetet den Haarwuehs
8eieobt Gie Nerven

FI M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Balfin sen u uPart Loipzigerstrasse 63

für

t W
5 Thale Harz Lehr ar
atlungs Penſtonat von Prof
Lohmann Auch mm Kriegs ett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräj
gung in geſchützier Waldlage Proſjp

Offene Stellen
Tüchtiger

Lohnbuchhalter
per ſofort g5ſu ht Bewerber welche

it dem Lohn Krankenkaſſen und
Jnva idenweſen genau ve traut ſind
wollen ihre Angebote unter Angabe des
Militä ältniſſes einreichen an
Gottfried binaner

Ammendorf Halle

Wir zummaſchine inental gut

Dame
W

e eFrazsing ommandit Gesellschaft ktien
Göſchwitz Saale

v

i

l

l

ſ

Soeben ist erschienen

Von

Paul hehmann

12e e S

Ein neues Werk vom Verfasser der Akabjah Bücher t

Ich bin ein lebendiger Baum in
Deinem Garten

Ein Lastträger bin ich in Deinem

ſi KönigreicheEin Bettler stand ich vor den
Pforten Deines Heiligtums

Ein König stand ich auf den
FTinnen meines Lebens

Morgenrot
Die junge Blume Wwelkte dahin
Spielende Kinder
Erste Schauer im jungen Leben

Preis kart 2 Mk
geb mit Goldschnitt 3 MK

T

Inhalt

Die Sehule
Reigen

Zur Sonne
Werden und Wachsen
Ewige Wahrheit
Vor den Pforten des Heiligtums
Weihe Entweihung
Gärtners Wartung und Sorge
Vom Sturme gefällt
Tiefstes Leid
Abendfrieden

L

S

9

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

h J a Jeiääh S t C

brenohoſz Verkauf

Die Arbeitsſtätte des Vere ns für
Voikswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehackt 13,00 u

6 75 Mk
1 Korb 5 0,60 Mknur gutes Kiefernholz

Stellen Gesuche

Junges ordentl
Mädchen

16 J ſucht Stellung in e nem beſſ
Hauſe Offerten unter M 2694 an
die Expedinon dieſer Zeitung erbeten

Sauberes ehrl Mädchen
von außerhalb 23 J alt ſucht zum
1 März oder ſpäter Stellung als
Köchin oder einfache Stüze wo ſi
jelbſtändic iſt Offert u F 2688 an

nen Amritt eine e und Schreib
ahrene an flottes Arbeiten gewöhnte

die Exped d Zig

J J F J n JJ C J J

Frauer Hüte
Brautwüsche in grosser Auswoehl

Ausstattungen Potzsehe Oelkers
Leipziger Str 14

Gediegene Ausführungen
in allen Preislogen

Zöpfe
von 2 Mk an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Mtr lang

10 Rabatt
Verſand nach Einſendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer
Auswahl

Ropfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg
Zopt Siebert
Halle a nur Leipzigerſtr 33
und 79 I Größtes Spezial Haar

geſchäft der Provinz Sachſen

Tischler und
Polster Arbeiten

jeder Art übernimmt

Möbel Fabrik
G Hauptmann
Kl Ulrichſtraße 362 u b

Große Auswahl

fertiger Möbelnoch zu alten Preiſen
Zirka 100 Mufſterzimmer

r

u
pültücher
Staunbtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kaffecebeutel

Tellerdeckchen
H Sehnoe acht

G gute Schläger zuverkaufen in der Kurbeſſtickerei
Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus l
2 UrinAnter nch ung
Z Semiſche und mikroſk jowit

Prüfung von Auswurf
8 t auſ Tuberkelbazillen
9

ewiſſenhaft und billig

Kömgſtraße 24 Ecke Merſeburgerfd

eng a
potheker C Krütgen

familien Hachrienten

Die Beerdigung des J
Leutnants

helm Mattheus

findet Freitag nachm
4 Ohr slatt

für einfachen wie vornehmsten Geschmock

n n nunUnsere bewährten E genezeugnisse heben sich vortfeil
haft und preiswert von den fabrikolionsmässig her

gestellien ab 2

mm nennen nenntRat und Koslenoufstellung bereitiligst

Brummoer a Behn amin

Gr Ulrichstrasse 23/24

0oOas Vaterland erlitten

MGEEEEEEEEEEEXMXCCIIIIIIIIIIIIIIII gedenkenTätigkeit Zeugniſſen Aufgabe von l Ball ergehen gegen Ungereſe

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt

re 7 2 ung vonT a nach Erfolg 3 e
des Gertraudenfriednofes

Verein ehem 36 ev
Erholuno suchend nach I Jahren aus dem Felde

z0r0ekgekehnrt t am Montag froh im CKazarett zu
Dessau unser veorehrtor Vereinskamerad der

Königliche Zollsokretär

J tlerr Wilhelm Matthaeus
Leutnant und Kompagnleführer
Ritter des Elsornen Kreuzes

im biöhenden Mannesalter von 30 Jahren an Herz
lähmung Verschieden Auch er hat den Heldentod für

Ein treuer Kameorad ist uns
genommen worden Stets werden Mir seiner in Ehren

Halle a d den 9 Februar 1916
Trauerfeler Freitag 4 Uhr nachm in der Kopolle

Daor Vorstand
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